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Die neue lîerfestmode ist grosszügig, sie Zässt jede feZeid-

same Form zw, ist weiefe in der Linie und Zässt der
Phantasie weiten Sjpieiraum. fiFenn wir in den neuen
ModeZZen aucZi nicZü immer gerade das finden, was wir
gerne Ziagen möc/iten, so feieten sie uns doefe manefee

Anregung, die wir nac/t Gutdünfeen anieenden feönnen

1253. Für den Alltag lieben wir
das grosskarierte Kleid, durch-
gehend schräg geschnitten. Die
breite Schulterpartie ist immer

noch beliebt

1254. Für den Abend bringt die
diesjährige Mode das kurze
Abendkleid .,®Lt«5«»e!|fe|)fciten

fW2

1
der Farbe getragen

Modeil Nr.Heft Nr.

Name

Adresse
1552. Die neue Mode betont beim Nachmittagskleid
die schlanke, etwas verlängerte Taille. Dazu kommt

ein sehr weites Jupe

Die neu« As»bstn»oà »st K»osWÜK»K, sie iässt ^'eà
same .?o»n» ^a. »st we»«à »u lie» !>»n»e uuti iassk à»
âautas»« weiten ^/>»«i»aunl. Mean wir »n cien n«u«n
Motieiiea «uâ niât in»n»e» Ke»aà »ias /inàn, was wi»

Zern« äaöen n»öc/»ten, so dieten sie aas »ioâ manâe
/inrsKnnK, <i»e wi» nae/l <?ukânieen nnwenaien können

1253. für cien Alltag lieben »in
305 gro»»korierts Oeiä, äurcb-
gsbenc! zckräg gescbnitten. Oie
breite Zcbvlterpartie i»t immer

nocb dsiiedi

125tl. für äsn /kbenä bringt äie
äissjäbrigs tvtoäe ->o» kurze
^bsnàl.eiâ^iZàîàKàêà

7?^5Ä

äer torbe getragen

tvtoäei! btr.bteftbir.

blame

äärs-»s
1552. Oie neue tvwäs betont beim btoct>mittag»kteiä
äie »cblonks. etvo» verlängerte 'taille. Oozu kommt

sin »skr veite» tupe



1255. Der enganlie-
gende Mante!, ge-
nannt Redingote, wird
besonders von der
Dame geschätzt. Er
wird meistens in dunk-
Jen Farben verarbei-
fei und oft mit Phan-
fasieknöpfen garniert

Die drei Mantelarten

Wie nehme Ich
Mass
1. Oberweite
2. Taillenweite
3. Hüftenweife
4. Rückenbreite
5. Aermeliänge
6. Taillenlänge
7. Ganze Länge

(von der Achse!
gemessen)

8. Rückenlänge
9. jupeiänge

1257. Dieser Mantel ist sehr einfach
in der Form; er wirkt jedoch reich
durch den sehr weifen Ärmel, der in

kleinen Fälfchen eingesetzt ist

1256. Fürdie Reise und am Vormittag ist
der im Rücken sehr weite Mantel beliebt

1255. Osr enganiis-
gsncks àntoî, gs-
nannt îìsclingots, vcir6
besonders von cisr
Oams gssctiäkt. ür
vircl meistens in ci un k-
isn färben vsrarbsi-
tat unci oft mit pban-
tasielcnöpssn garniert

vie ckrei Nààrten

W'ïs nskme !«k
^ass?
1. Oberweite
2. fêgiZIgnWSièv
3. btüftenweite
>i. îìûclcsnbreite
5. ^srmsliang«
S. 'soillsnlängs
7. Lan^e bange

(von cisr àbset
gemessen)

S. kücksnlcinge
lupsiango

1257. Oisssr tvtantsi ist ssiir sinkacb
in cisr form; er wirict jsctoeb reick
ciurck cisn sskr weiten Xrmsi, cisr in

icisinsn fäitcben sinossàt ist

1256. fürciie kìsiss unci am Vormittag ist
cisr im kucken ssbr weite tviants! beliebt
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